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Liebe Klosterlechfelder Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

obwohl viele von Ihnen bereits den Blick auf die bevorstehenden Feiertage richten, auf das Fest 
im Familien- oder Freundeskreis, hält uns doch nach wie vor die Corona-Pandemie in ihrem 
Bann. Es gilt den Abstand zueinander einzuhalten sowohl im Freundeskreis als auch im Berufs-
alltag, im Vereinsleben als wie in der Freizeit. Fast alle Bereiche unseres Lebens werden seit  
Monaten mehr oder weniger stark durch die gebotenen Regelungen eingeschränkt und es ist 
gerade in dieser Zeit auch für uns als Ortsverband eine große Herausforderung, den Kontakt zu 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürgern nicht zu verlieren, Sie trotz der geltenden Vorgaben mit 
Ihren Sorgen nicht alleine zu lassen bzw. auf Ihre Wünsche und Ideen einzugehen. 

Wir fragen uns in der Zeit zwischen den Jahren, was haben die vergangenen zwölf Monate               
gebracht und was wird 2021 geschehen - für uns persönlich und unsere Familie, aber auch für 
unseren Ort Klosterlechfeld, in dem wir leben. 

Im Namen des CSU-Ortsverbandes nehme ich gerne die Gelegenheit wahr, Sie mit unserer              
diesjährigen Ausgabe des Lechfeld-Echos herzlich zu grüßen und Ihnen für Ihre Unterstützung 
zu danken. Nur durch eine gegenseitige Wertschätzung, ein kollegiales Miteinander sowie einen 
konstruktiven Meinungsaustausch werden wir gemeinsam in der Lage sein, unsere Gemeinde 
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger weiter voranzubringen. 

 

Als CSU-Ortsverband werden wir uns auch weiterhin für die vielfältigen Belange unseres           
Heimatortes Klosterlechfeld einsetzen. Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum kommunalen 
Geschehen haben, kommen Sie doch gerne auf uns zu. 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund! 

 

Ihr Werner Karge 

Erster Vorsitzender des CSU-Ortsverbandes Klosterlechfeld  

 

v.l.n.r: 

Reinhard Hiller, Werner 
Karge  (1. Vorsitzender),  

Anton Hirschmiller, 
Thomas Thalheimer,           
Corinna Friedrich 
(Schriftführerin),             
Wolfgang Cziommer 
(Kassier), Erwin Mayer  

(2. Vorsitzender),             
Alexandra Schäfer,              
Peter Schweiger,                 
Thomas Huhndorf 



 

 

  



 

 

Traditionelle Christbaumsammelaktion                   

Bei fast frühlingshaften Temperaturen             
konnten wir vom CSU Ortsverband am            
11. Januar 2020 wieder einige Hundert           
ausgediente Christbäume in den Ortsstra-
ßen unserer Gemeinde einsammeln. In        
Rekordzeit wurden die schon stark nadeln-
den Tannen und Fichten zur Grüngutsam-
melstelle gebracht, wo sie in den nächsten 
Wochen gehäckselt und somit einer sinnvol-
len Kompostierung zugeführt werden kön-
nen. Dank der guten Organisation unseres 
stellvertretenden CSU-Vorstandes Erwin Ma-
yer und der Unterstützung zahlreicher CSU-Mitglieder war die Arbeit schnell erledigt. Zum  
Abschluss der Aktion gab es natürlich wieder eine zünftige Brotzeit für alle ehrenamtlich          
Tätigen.  
Unser Dank gilt auch in diesem Jahr wieder allen fleißigen Helfern. Für die Bereitstellung des 
notwendigen Fuhrparks danken wir Herrn Claus Riedl und Herrn Stefan Weyer mit ihren          
Traktoren und Anhängern, der Firma Autohaus Trometer sowie der Gemeinde Klosterlechfeld 
für das Ausleihen von Kleintransportern.                                                                   Peter Schweiger 

 
Traditionelle Winterwanderung  
Bei frühlingshaften Temperaturen und 
viel Sonnenschein begrüßte 1. Vorstand 
Werner Karge am 16.02.2020 die rund 
20 Mitglieder und Freunde unseres  
CSU-Ortsverbandes am Franziskaner-
platz. Anschließend führte 2. Bürger-
meister Erwin Mayer die  Wanderer 
entlang der „Alten Schachtel“ Richtung 
Süden bis zum Gewerbegebiet Ober-
meitingen, von dort zurück auf der 
Westseite entlang der B17 über die 
Tankstellensiedlung zur Nebenerwerbs-
siedlung nach Lagerlechfeld zum             

gemütlichen Vereinsheim des Trachten- und Volkstanzvereins Lechfeld. Dort wartete bereits 
köstlicher Kaffee und ein üppiges Kuchen- und Tortenbuffet auf die gut gelaunten Wanderer. 
Vorstand Werner Karge begrüßte in der voll besetzten guten Stube auch noch weitere Teilneh-
mer, die mit dem Fahrrad oder dem Auto kamen. Besonders bedankte er sich bei den Kuchen-
spenderinnen und den beiden Damen Edelgard Friedrich und Erika Ortlieb vom Trachten- und 
Volkstanzverein für die freundliche Aufnahme und die tolle Bewirtung. Nach zwei gemütlichen 
Stunden bei angeregten Gesprächen ging es dann wieder zu Fuß nach Hause.  
                                                                                                                                            Peter Schweiger 



 

 

Stadtradeln  

Die Gemeinde Klosterlechfeld nahm beim diesjährigen Stadtradeln vom 14. Juni bis zum          
4. Juli zum ersten Mal mit 7 Teams teil. Die öffentlichkeitswirksame Kampagne richtete sich an 
Bürger/innen und Kommunalpolitiker/innen. Dabei sollten möglichst viele Kilometer (beruflich 
oder privat) mit dem Rad zurückgelegt und somit CO2 vermieden werden. 
Im Landkreis Augsburg haben 1823 Radlerinnen und Radler insgesamt 453.592 km gesammelt. 
  
Auch der CSU-OV Klosterlechfeld beteiligte sich mit 12 Teilnehmern und war unter den               
7 gestarteten Teams aus unserer Gemeinde mit Abstand die erfolgreichste Mannschaft.  
Die Klosterlechfelder Teams legten insgesamt eine Strecke von 16.136 km zurück, was einer 
CO2 - Reduktion von ca. 2 t entspricht. Allein 7.057 km wurden dabei von unseren CSU-
Teilnehmern/innen zurückgelegt, was einer Vermeidung von 1,037 t CO2 gleichkommt: Anton 
Hirschmiller 2.433 km; Norbert Boser 746 km; Silvia Boser 648 km; Florian Hirschmiller 543 
km; Peter Schweiger 440 km; Werner Karge 426 km; Christina Karge 286 km; Peter Rother 279 
km; Silvia Rother 100 km; Klaus-Jürgen Kunz 72 km; Wolfgang Cziommer 30 km und Petra         
Karge 22 km. 
 
Besonders hervorzuheben ist dabei die Leistung von Anton Hirschmiller, der mit 2.433 km 
(entspricht 360 kg CO2) unter allen Teilnehmern aus Klosterlechfeld mit Abstand die weiteste 
Strecke geradelt ist.  Damit war er auch 
im Landkreis Augsburg der beste Einzel-
fahrer.  Leider konnte wegen der Corona-
Pandemie die geplante Abschlussveran-
staltung mit Siegerehrung im Landrats-
amt nicht stattfinden.  
Stattdessen erhielt Anton Hirschmiller 
für seine herausragende Einzelleistung 
eine Urkunde und einen Gutschein für 
Freizeitaktivitäten im Landkreis Augs-
burg. 
Unter allen 145 gemeldeten Gemeinden 
aus Bayern erreichte unsere Gemeinde 
einen guten 63. Platz. Wir möchten Sie 
jetzt schon ermutigen, beim Stadtradeln 
2021 mitzumachen. Ablauf und Teilnah-
mebedingungen werden im Gemeinde-
blatt rechtzeitig veröffentlicht.                                                                                                                                                                          
                                                                                                                                             
Peter Schweiger 
 
 



 

 

Der „Capo“ hat nach 32 Jahren den Bauhof Klosterlechfeld verlassen. 

Alle Bauhofmitarbeiter sowie Vertreter einiger Vereine (Schützen, 
Lecharia, Feuerwehr, TSV und CSU) sowie unser Altbürgermeister           
Peter Schweiger haben sich am 30. September 2020 eingefunden, um 
den langjährigen Bauhofchef Erwin Mayer zu verabschieden. 
Erwin Mayer hat am 01.10.1988 als Nachfolger von Bernhard Spiegel 
den gemeindlichen Bauhof übernommen. Die ersten Jahre hat er die 
gesamte Gemeinde im Alleingang gepflegt und im Winter zuverlässig 
von Eis und Schnee befreit. Etwa 1 Jahr später wurde Norbert Vogt als 
zweiter Gemeindearbeiter eingestellt. 
 

Da Erwin handwerklich sehr geschickt ist, wurden viele          
gemeindliche Projekte in Eigenregie durchgeführt, was natür-
lich den Gemeinderäten und den Bürgermeistern sehr gut        
gefiel. Mit der Zeit wurde die Gemeinde durch Wohnbauge-
biete und eine Gewerbegebiet immer größer. Folglich war es 
unerlässlich, weiteres Personal einzustellen.  Es kamen fol-
gende Mitarbeiter in den Bauhof: Alfred Weihrater, Epifanio 
Giunta und Wolfgang Schneider, der auch in diesem Jahr die 
Freistellungsphase begonnen hat.  
Erwin hat den gemeindlichen Bauhof zu dem gemacht, was er 
heute ist: Ein kleines Unternehmen, das versucht, es allen Bürgerinnen und Bürger in Klosterle-
chfeld so angenehm wie möglich zu machen. Auch die Kinder im Ort haben sich  immer über 
die sehr gepflegten Spiel- und Bolzplätze gefreut.  

Für Schulleitung und Hausmeisterin sowie für 
die vielfältigen Anliegen im Kindergarten hatte 
Erwin immer ein offenes Ohr und stets eine Lö-
sung für alle Probleme parat.                        
 
Erwin wurde auch von den Bauhofmitarbeitern 
unserer Nachbargemeinden sehr geschätzt 
und immer wieder um seine fachliche Meinung 
gefragt.  
Natürlich könnte man noch viele seiner        
Verdienste genauer beleuchten, aber dies wür-
de auch die Seitenzahl dieses Lechfeld Echos 
überschreiten. 
Darum wünschen wir unserem „Capo“ Erwin 
Mayer für die Freistellungsphase und den         
anschließenden Ruhestand alles, alles Gute 
und ein langes, gesundes Leben.                                     
                                                          Werner Karge 

v.l.: Hubert Dammert, Vogt Norbert, Giunta Epifanio, Weihrater 

Alfred, Erwin Mayer, Wolfgang Schneider und Karin Egg 



 

 

 
 
 



 

 

Splitter aus dem Gemeinderat:  

 
 Der Franziskuskindergarten an der Alpenstraße steht, trotz Verzögerung durch einen Feucht-

schaden im Frühjahr, kurz vor der Fertigstellung. Ab Januar 2021 werden dort drei KiTa- und 
zwei Krippengruppen betreut. Mit den Gesamtbaukosten von ca. 5 Mio Euro wurde im                
Vergleich mit den kalkulierten Planungskosten fast eine Punktlandung erzielt. 

 
 Das in der Bahnhofstraße erstellte Mehrfamilienhaus für „bezahlbaren Wohnraum“ durch die 

Gemeinde Klosterlechfeld kann voraussichtlich in den ersten Monaten des Jahres 2021              
bezogen werden. Für 11 der 12 Wohneinheiten wurden bereits Mietverträge geschlossen, 
überwiegend mit einheimischen Bürgern. In der Nachbarschaft mit dem zwischenzeitlich              
fertiggestellten Bahnhof entstand hier ein harmonisches Gesamtensemble. 

 
 Der prognostizierte Finanzrahmen konnte bei der Sanierung der „Von Imhof-Grundschule“        

leider nicht eingehalten werden. Wie so oft bei Altbausanierungen ergaben sich auch hier 
während der Bauphase noch weitere dringend nötige Arbeiten. Doch mit den erneuerten  
WC-Anlagen, einem, aufgrund der erforderlichen Barrierefreiheit, eingebauten Aufzug, einer 
großzügigen Küche, einer neuen Mensa sowie einem modernen PC-Raum ist unsere Schule 
für die Zukunft bestens gerüstet. 

 
 Die Maßnahmen zur Schaffung des „Baugebietes Otto-Wanner-Straße Nord“ begleiteten den 

Klosterlechfelder Gemeinderat das ganze Jahr 2020. Der Bebauungsplan musste mehrfach   
geändert werden und die Verhandlungen wegen der notwendigen Grundstücksankäufe            
werden sich noch bis ins neue Jahr ziehen. 

 
 In Zusammenarbeit mit dem Büro Die Städtebau stellte unser 1. Bürgermeister Rudolf 

Schneider im Herbst eine Interessensbekundung auf Förderung von Sportstätten. Völlig           
überraschend, auch für den Gemeinderat, der sowohl von der Bewerbung, als auch von der 
Zusage, erst aus den Medien erfuhr, kam im November die Bestätigung eines Zuschusses in 
Höhe von fast einer Million Euro. Der erforderliche Bewilligungsantrag sowie die Unterlagen 
für die 11 geplanten Maßnahmen muss bis 31. Januar 2021 eingereicht werden. 

 
So positiv dies auch in der Öffentlichkeit klingen mag – die Fördersumme in Höhe von 
931.000,00 Euro ist abhängig von einer durchzuführenden Gesamtmaßnahme in Höhe von 
knapp 1,7 Mio Euro! Das wäre aus Sicht der CSU-Fraktion für den zukünftig sehr engen und 
wegen der Corona-Pandemie nicht vorhersehbaren Haushalt eine weitere große Belastung. 
Außerdem werden in naher Zukunft mit der voraussichtlichen Sanierung des Kindergartens 
der Försterstraße weitere hohe finanzielle Aufwendungen auf unsere Kommune zukommen. 
Wie und für welche möglichen Maßnahmen einer Sanierung und Erweiterung der Sportanla-
ge sich der Gemeinderat in den nächsten Sitzungen entschließt, wird sicherlich sehr span-
nend. 



 

 

 
 

 

     Reinhard                      Toni                           Werner                   Jürgen                        Erwin       
        Hiller                  Hirschmiller                      Karge              Langhammer                  Mayer  

Mit dem Tod verliert man Vieles,                                                   

niemals aber die gemeinsame Zeit und die Erinnerungen. 

Nachruf 

Die CSU Klosterlechfeld trauert um ihr langjähriges                     

und geschätztes Mitglied 

Herrn Alois Schnatterer 

Der Verstorbene ist im Jahre 1973 unserem Ortsverband         
beigetreten und war seit dieser Zeit stets ein verlässlicher 
Weggefährte, der sich in der Zeit von 1972 – 1990 auch als               

CSU-Gemeinderat und Beisitzer um die Sorgen und Belange der Bürgerinnen und Bürger             
unseres Ortes kümmerte. Sein Wirken war stets getragen von großem persönlichem Einsatz, 
Geradlinigkeit, Entscheidungsfreude und Weitsicht. 
 

Wir nehmen in Trauer Abschied und werden sein Andenken stets in Ehren halten. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.  
 

Sein vorbildliches Pflichtbewusstsein und sein überzeugender Einsatz war auch in unserer  
Pfarrgemeinde zu spüren. Herr Schnatterer leitete 12 Jahre lang als 1. Vorsitzender den        
Pfarrgemeinderat, war viele Jahrzehnte aktiv als Sänger im örtlichen Kirchenchor und brachte 
sich auch als Lektor, Kommunionhelfer und überaus sachkundiger Kirchenführer ein. Auch     
dieses Engagement, getragen von seinem tiefen Glauben, wird für uns unvergessen bleiben. 
 

Für die Vorstandschaft  Werner Karge und Erwin Mayer 

  Nach der Kommunalwahl im April 2020 stellt die CSU mit 5 Räten wieder die stärkste Fraktion 
im Klosterlechfelder Gemeinderat. In der konstituierenden Sitzung wurde Erwin Mayer erneut 
zum 2. Bürgermeister gewählt. Reinhard Hiller übernahm wieder den Fraktionsvorsitz sowie 
die Leitung des Rechnungsprüfungsausschusses. Werner Karge stellte sich als Seniorenbe-
auftragter für unseren Ort zu Verfügung. 

Reinhard Hiller 



 

 



 

 

 
 

 



 

 

  Die Termine für das kommende Jahr können aufgrund der Corona-Pandemie                           
  zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht geplant werden.  

 

 
 

Fröhliche Weihnachten  
 und ein gesundes, glückliches Neues Jahr 

wünscht Ihnen  
der CSU-Ortsverband Klosterlechfeld  

Christbaumsammelaktion 09.01.2021 ab 08:00 Uhr 

Neujahrsempfang Winterwanderung 

CSU Jahreshauptversammlung Radltour 

Dorffest American Barbecue 

CSU Kaffeenachmittag Adventsmarkt 

Bild: Rudolf Baier, Friedberg 
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